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Ausland
OeſterreichUngarn Die Polit Korreſp vernimmt daßet en beabſichtige demnächſt eine mehr

wöchentliche Erholungsreiſe anzutreten Zunächſt werde
er ſich nach Tirol begeben Die Geſchäfte des Miniſteriums
des Aeußern führe während der Abweſenheit des Miniſters
Sektionschef Szoegyenyi

Der Prinz von Wales iſt Sonnabend nachmittag aus
St Johann in Wien eingetroffen Derſelbe empfing den
öſterreichiſchungariſchen Botſchafter in London Grafen Deym
Am Sonntag fand zu Ehren des Prinzen bei dem Kaiſer in
Schönbrunn ein Feſtmahl ſtatt

Der Erzherzog Franz Ferdinand von Eſte Oberſt des
Huſarenregiments Nr 9 iſt zum Kommandanten deſſelben
ernannt worden

Jn der Sonnabendſitzung der Ausgleichs Kommiſſion
legte Schazſchmid den Standpunkt der Deutſchen dar
Mattuſch ſtellte um den Deutſchen gegenüber Entgegen
kommen zu beweiſen den Antrag die Kommiſſion möge die
Anſicht ausſprechen daß die Berathung über den Landeskultur
rath ſchlennigſt zu beenden ſei Vor der Abſtimmung zog
Graf Clam Martinitz ſeinen Antrag nach der Berathung
der Vorlage über den Landeskulturrath die Wahlorganiſation
des nicht fideikommiſſariſchen Großgrundbeſitzes zu berathen
zurück Hierauf wurden die Anträge der Jungtſchechen mit
allen gegen ihre eigenen Stimmen abgelehnt ebenſo der An
trag Schmeykals die Berathung des Geſetzentwurfs über
den Landeskulturrath binnen längſtens acht Tagen zu beendigen
und alsdann den Geſetzentwurf über die Bildung von Kurien
zu berathen mit allen gegen die Stimmen der Deutſchen
Der Antrag Mattuſch wurde darauf angenommen gegen
denſelben ſtimmten die Jungtſchechen und der Abgeordnete
Trojan r e hat die wiener Tramway Direktion im Auftrage
der Polizei Direktion einen Erlaß des Statthalters an die letztere
durch Plakate bekannt gemacht in welchen geſagt wird das
Handelsminiſterium und die Statthalterei ſtellten
wegen des illoyalen Vorgehens der Tramway
Bedienſteten jede weitere Prüfung der Wünſche der
ſelben ein bis die Gewähr für das Unterbleiben eines Streikes
geboten ſei die Streikenden hätten keinerlei Rückſichtnahme der
Behörden zu erwarten Sicherheitsmaßregeln welche jede Störung
der öffentlichen Ordnung und Ruhe ausſchlöſſen ſeien bereits ge
troffen Jn allen wiener TramwayRemiſen eine ausgenommen
iſt nun am Sonntag der Streik ausgebrochen Jnfolge
deſſen iſt der Verkehr auf allen Tramwahlinien eingeſtellt

Frankreich Der Handelsminiſter Jules Roche wird der
Deputirtenkammer bei ihrem Wiederzuſammentritt am Montag
den Entwurf eines allgemeinen Zolltarifs vorlegen
er wird in ſeinem Expoſé über die Motive zu der Vorlage
die wirthſchaftliche Lage aller Staaten und die von dieſen
getroffenen neuen Maßregeln darlegen und zeigen daß Frank
reich ſich der herrſchenden Strömung nicht allein entgegen
ſtellen könne Für die neue Situation bedürfe es auch neuer
Vorkehrungen Der zweite Theil des Entwurfs enthält die
Zölle wie ſolche gemäß den von den höheren Handelsräthen
votirten Sätzen feſtgeſetzt ſind Die Berathung des Budgets
wird wahrſcheinlich am Donnerstag beginnen Nach dem
Entwurf Rouviers ſollen die vom Auslande bezogenen pharma
ceutiſchen Spezialitäten eine Zuſchlagsſteuer von 10 bis
30 Centimes je nach dem Werthe zahlen Der Miniſterrath
beſchloß die von der Budgetkommiſſion beantragten Reduktionen
anzunehmen Gegenüber dem Antrage des Deputirten Hubbart
betreffend die Wahl des Senats durch das allgemeine Stimm
recht einigten ſich die Miniſter dahin die Dringlichkeit für
dieſen Antrag zu bekämpfen Der Mintſterrath beſchloß ferner
den endgiltigen Text des Zolltarifes Präſident Carnot unter
zeichnete einen Geſetzentwurf welcher die Unterſtützung bedürftiger
Familien im Mobiliſirungsfalle betrifft Der von der
Budgetkommiſſion eingeſetzte beſondere Ausſchuß nahm im
Prinzip die Beſteuernng von pharmaceutiſchen Spezialitäten
an Durch den Ertrag dieſer Steuer würde das Gleichgewicht
im Budget hergeſtellt und ein Ueberſchuß von 41/ Mill Fres
verfügbar bleiben welcher zur Herabſetzung der Spritſteuer
verwendet werden könnte

Die Fortſetzung der Enthüllungen über den Boulan
gismus berichtet über eine in London ſtattgehabte Zu
ſammenkunft des Grafen von Paris mit Boulanger
und über die finanzielle Lage der boulangiſtiſchen Partei Bei
Eröffnung der allgemeinen Wahlen ſei die boulangiſtiſche Kaſſe
leer geweſen die Wahlfonds der Monarchiſten hätten 5 Mill
Fraucs betragen wovon 22 Mill durch den Grafen von
Paris beigeſtenert waren Von dieſer Summe ſeien 1,300,000 Fres
für boulangiſtiſche Kandidaten beſtimmt geweſen

Dem Matin zufolge wird der Kriegsminiſter Freycinet
demnächſt einen Geſetzentwurf betreffs Auflaſſung der
len Ringwälle von Paris in der Kammer ein
ringen
Wie verlautet wird die Marine Jnfanterie gemäß dem

Entwurfe über die Kolonialarmee dem Kriegsminiſterium
unterſtellt werden

Jm Anſchluſſe an die letzten Manöver beauftragte der
Kriegsminiſter den General Billot die Vertheidigungs
werke des Maasgebietes eingehend zu inſpiziren

Nach in Paris eingegangenen Nachrichten aus Sant Jago
de Chile hat das dortige Miniſterium infolge eines Konflikts
mit den Kammern ſeine Demiſſion gegeben

Der Streik der Arbeiter der GlasſlaſchenFabrik in Frais
maragis bei Douagi iſt beendet man hofft daß nunmehr der
Streik der Glasflaſchen Arbeiter des Nordens überhaupt bald
beigelegt werden würde

Wie dem Temps aus Calais gemeldet wird haben die dortigen
ſtreikenden Tüllarbeiter beſchloſſen Montag die Arbeit
nicht wieder aufzunehmen und eine Kommiſſion von 5 Mit
dheide gewählt welche mit einem von den Fabrikanten zu

ildenden Ausſchuß einen neuen Lohntarif ausarbeiten ſoll
Sonnabend vormittag ſtellten in verſchiedenen Kohlengruben in
Se Wert enden die re die Arbeit ein Die

reikenden we tSeügt ehwa w e eine Lohnerhöhung verlangen
Jn Macon fand geſtern eine Vorfeier des 100 Geburtstages

Lamartine s ſtatt bei welcher der Unterrichtsminiſter Bourgeois
und Jules Simon Gedenkreden hielten

Belgien Bei den am Sonntag ſtattgehabten Wahlen
zur Ergänzung der Kommunalräthe von welchen
c glicher Vorſchrift zufolge die Hälfte gegenwärtig aus dem

mt auszuſcheiden hat haben nach den bis Sonntag nach
mittag 4 Uhr bekannten Ergebniſſen in Yſſel Antwerpen
Gent Löwen und Vilvorde die Liberalen ihre Sitze

mit ſtarker Majorität behauptet Jn Brüſſel wurden
16 von den Liberalen aufgeſtellte Kandidaten im erſten Wahl
gang mit großer Majorität gewählt Stichwahlen haben ſtatt
zufinden zwiſchen 2 Sozialiſten 1 Progreſſiſten einerſeits und
3 Liberalen andererſeits Die Kandidaten der Unabhängigen
ſind bei der Wahl unterlegen Jn Laeken Anderlklecht
Saint Gillet Molembeek Saint Joſſe und
Schaerebeek ſiegten die mit den Arbeitern verbündeten
Liberalen in Etterbeek die Katholiken

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Während der
Exminiſter Magliano Chef der neapolitaniſchen Oppoſition
mit Herrn Crispi noch in letzter Stunde Frieden
geſchloſſen und als Aequivalent dafür ſich eine hohe
Staatscharge ausbedungen hat iſt Nicotera mit ſeinem zahl
reichen entſchloſſen denſelben bei den bevorſtehenden
Wahlen bis aufs Meſſer z befehden Auch Tajani ſcheint
willens zu ſein ſich mit Nicotera zu verbinden ſo daß das
Kabinet unzweifelhaft recht ſchweren Wochen entgegengeht
Deſſenungeachtet hofft Crispi mehr als je auf eine kompakte
Majorität und da hierzulande nicht Prinzipien ſondern
materielle Intereſſen die politiſche Waagſchale zu regeln
pflegen ſo dürfte der ſizilianiſche Premier ſich wohl kaum
darin verrechnet haben Am 20 d M wird er in Turin im
Teatro Regin ſein Wahlprogramm entwickeln und darum iſt
es recht unwahrſcheinlich daß er dort mit General v Caprivi
zuſammentreffen werde Sicherlich würde es dem Reichskanzler
nicht behagen auf einem ſolchen Wahlbanket als Statiſt zu
figuriren

Wie der Agenzia Stefani aus London gemeldet wird
werden die Unterhandlungen zwiſchen England und
Jtalien betreffend die gegenſeitige Abgrenzung
in Nordoſt Afrika demnächſt fortgeſetzt werden

Miniſterpräſident Crispi iſt nach Monza abgereiſt um
mii dem König wegen der Einberufung bezw der Auf
löſung der Kammer zu konferiren

Rußland Der Petersburgskija Wjedomoſti zufolge hat
das Kriegsminiſterium umfaſſende Ländereien im
Südweſten des Reiches erworben um deren Produkte
für die Verpflegung der Armee zu verwenden Auf einem
der Landgüter ſollen großartige Mühlen Bäckereien und eine
Konſervenfabrik angelegt werden Nach Mittheilung des
ſelben Blattes iſt im Finanzminiſterium ein beſonderer Aus
ſchuß für die Bearbeitung der Frage betreffend Einführung
eines Normal Arbeitstages eingeſetzt worden

Nach dem von dem Controleur des Reiches dem Reichsrath
vorgelegten Berichte über die Rechnungen des Budgets
für das Jahr 1889 weiſen die ordentlichen Einnahmen im
Vergleich zu dem Voranſchlage einen Ueberſchuß von
61,572,000 Rubel und die außerordentlichen Einnahmen einen
ſolchen von 53,520,000 Rubel auf Die ordentlichen Aus
gaben haben eine Erſparniß von 3,074,000 Rubel und die
außerordentlichen Ausgaben einen Mehrbedarf von 70,751,000
Rubel ergeben Die Geſammteinnahmen von 1889 über
ſchreiten demnach die Geſammtausgaben um 47,843,000 Rbl

Wie die Nowoje Wremja meldet wird die kaiſerliche
Yacht Polarſtern demnächſt Kronſtadt verlaſſen um ſich
mit der Fregatte Souvenir aus Azow zu vereinigen
welche Befehl erhielt am 28 Okt n St in Trieſt ein
zulaufen

Türkei Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Die
Rüſtungen nehmen hier ihren Fortgang Auf Befehl
des Seraskierats gingen an das I Armeecorps Armenien
31 Krupp ſche Feldgeſchütze ab nebſt bedeutenden Quantitäten
Munition Augenſcheinlich traut man hier den Ruſſen nicht
über den Weg ſeit bekannt geworden daß ihre Emiſſäre unter
der armeniſchen Bevölkerung eifrig ſchüren Jnzwiſchen kamen
mit jedem trieſtiner Poſtdampfer zahlreiche Kiſten mit Mauſer
gewehren an welche ſtets ſofort durch das Arſenal vertheilt
werden Bis zum Juni 1891 ſoll das ganze Heer mit der
neuen Waffe ausgerüſtet ſein Jnzwiſchen liegen aus Aleppo
über das Umſichgreifen der Cholera recht beunruhigende
Meldungen vor Durchſchnittlich werden täglich 100 Kranke
hingerafft Bis jetzt hat ſich die Bösartigkeit der Epidemie
keineswegs verringert Zum Glück geht die warme Jahres
zeit die ihr Umſichgreifen ſehr begünſtigt nunmehr zu Ende

Rumänien Die Nachricht von einer gänzlichen Um
geſtaltung des Kabinets iſt unbegründet es ſollen nach
Eröffnung der Kammern nur der gegenwärtig erledigte Poſten
des Unterrichtsminiſters ſowie das durch die Ernennung des
Juſtizminiſters Roſetti zum Bankgouverneur frei werdende
Portefeuille neu beſetzt werden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 19 Okt Drummond Wolff der außer

ordentliche Geſandte Englands in Teheran iſt irr
ſinnig geworden Die Aerzte erklärten ſelbſt den Transport
des Kranken von ſeinem Landſitz nach Teheran unmöglich
Dufferin wird angewieſen eheſtens die anglo italieniſchen
Unterhandlungen wieder aufzunehmen

New Orleans 19 Okt Die Polizei entdeckte in einem
italieniſchen Hauſe einen detaillirten Plan zur Ermordung
aller Stadt und Staatsbeamten welche wider den
Mafiabund eingeſchritten ſind

n Provinzial Nachrichten

F Gerbſtädt 17 Okt Miſſionspredigtreiſe Jn
der Zeit vom 18 Nov wird in der hieſigen Ephorie eine
Miſſionspredigtreiſe ſtattfinden Die von der halleſchen
Miſſionskonferenz zur Ausführung beſtimmten Geiſtlichen
ſind Paſtor Thieme Zörbig und Paſtor Genſichen Vork
vit bei Lauchhammer Wir werden ſeiner Zeit Näheres be

en

J Hohenmölſen 18 Okt Die Eingabe der hieſigen Ein
wohnerſchaft an das königl Konſiſtorium zu Magdeburg um
endgiltige Einſetzung des derzeitigen Pfarrvikars Wartner
in das hieſige Pfarramt iſt dahin beantwortet daß die Beſetzungs
frage überhaupt noch nicht geregelt ſei Es ſtände noch nicht
feſt ob die Stelle vom Kirchenregiment beſetzt werde oder ob die
Beſetzung durch eine Gemeindewahl mit anderen Worten
es iſt noch nicht beſtimmt ob hier eine Superintendentur
errichtet wird oder nicht Jn letzterem Falle ſtoße die Wahl des
Hrn Wartner inſofern auf Schwierigkeiten als dazu einemindeſtens 10jährige Dienſtzeit erforderlich ſei Bei vieſem Be
ſcheide hat man ſich nun noch nicht beruhigt ſondern neuerdings

eine Eingabe an den Evangeliſchen Ober Kirchenrath
gerichtet Man hofft und wünſcht immer noch den allgemein
beliebten Seelſorger hier zu behalten Der Kirchenbeſuch iſt ein
reger man ſieht auch viele auswärtige Geſichter Der Ver

giftungsfall in Großgrimma von dem ich neulich
berichtete hat ein Menſchenleben gefordert eine ältere Magd iſt
an der Vergiftung geſtorben Dieſelbe hatte die verhängniß
volle Chokolade bereitet Die Hauptzeugin kann alſo nicht
mehr vernommen werden und die Sache wird deshalb wohl un
aufgeklärt bleiben

Jeſſen 18 Okt Den 90 Geburtstag des Feldmarſchalls
Grafen Moltke wird der hieſige Landwehr Verein durch gemein
ſchaftlichen Kirchgang und eine feſtliche Veranſtaltung abends im
Schützenhauſe begehen Am Mittwoch verſtarb plötzlich
ohne vorhergegangene Krankheit der in weiten Kretſen bekannte
Paſtor Flaiſchlen in Kropſtädt bei Zahna Jn den
hieſigen Weinbergen hat die Weinleſe begonnen Durch das
herrliche Wetter der letzten Wochen haben die Trauben noch ſehr
gereift ſodaß der diesjährige Wein dem vorjährigen wenig an
Güte nachſtehen wird dagegen iſt die Menge bedeutend geringer
als im Vorjahre Der vor einigen Wochen im Jagdgebiet des
Nachbardorfes Schöneicha gefundene junge Haſe mit
6 Beinen 4 Ohren aber nur einem Auge wurde an die Thier
ärztliche Hochſchule in Berlin geſandt Dem Einſender
Hrn Biehl hier wird darauf unterm 14 d von Hrn Profeſſor
Schütz geſchrieben Ew Wohlgeboren ſpreche ich meinen er
gebenſten Dank für die überſandte Haſen Mißgeburt aus Der
Kopf iſt Sitz von 4 Ohren und am Nabel hängen noch 2 über
zählige Hinterfüße Bei Haſen iſt dieſe Mißbildung bisher noch
nicht beobachtet worden

Den emeritirten Pfarrern Pfannholz zu Mühlhauſen
bisher zu Falkenberg im Kreiſe Torgau und Hrüger zu
Seegrehna im Kreiſe Wittenberg iſt der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe verliehen

Der Eiſerbahn Bau und BetriebsJnſpektor Vaurath
Sobeczko in Nordhauſen iſt zum Regierungs und Baurath
ernannt

Der Rechtsanwalt Juſtizrath Wilde in Weißenfels hat
ſeinen Wohnſitz nach Naumburg verlegt Jn der Liſte der Rechts
anwälte iſt gelöſcht der Rechtsanwalt Rommel bei dem
gemeinſchaftlichen Thüringiſchen Ober Landesgericht in Jena

Am Abend des Sonntags v W wurde der Poſthilfsbote
Breitenbach aus Heiligenſtadt auf dem Heimwege von
Steinbach auf dem Eichsfelde wohin er eine Depeſche ge
tragen hatte in einer Waldſchlucht von zwei Männern
räuberiſch überfallen ſeiner aus 1,20 M beſtehenden Baar
ſchaft beraubt und derartig geſchlagen daß er bis zum Morgen

les liegen blieb Die Straßenräuber ſind noch nicht er
mittelt

Jn Eisleben ſcheint eine gewiſſe Wohn ungsnoth zu
beſtehen Der Magiſtrat fordert Jnhaber leerſtehender Woh
nungen auf dieſelben unter Angabe der einzelnen Räumlichkeiten
und des Miethspreiſes ſchleunigſt anzumelden da bei dem
Wohnungswechſel am 1 Okt mehrere achtbare Familien mit
großer Kinderzahl keine Wohnung gefunden haben und von ſeiten
der Stadt nothdürftig untergebracht werden mußten

Der Vorſtand der Nordweſtdeutſchen Ausſtellung hat die
Goldene Medaille welche das Preisgericht der Gräflich
Stolberg Wernigerodiſchen Faktorei in Jlſenburg a/H
zugeſprochen hat wieder zurückgezogen Der Grund dazu iſt
allein in einem Mißverſtändniß zu ſuchen da die Faktorei außer
halb des Ausſtellungsbezirks belegen iſt

Blankenburg a 18 Okt Der Magiſtrat giebt be
kannt daß Se Maj der Kaiſer am 23 d nachmittrgs hier
eintreffen und bis 25 d abends hier verweilen werde und
fordert die Bürgerſchaft auf Häuſer und Straßen feſtlich zu
ſchmücken

Dresden 18 Okt Kön g Albert begiebt ſich am 25 d
nach Berlin

Auf Befehl des Fürſten von Rudolſtadt iſt Anordnung
getroffen daß auch in den ſämmtlichen Schulen des genannten
Fürſtenthums zur Feier des 90 Geburtstages des General
feldmarſchalls Grafen Moltke am voraufgehenden Sonnabend
den 25 der hohen Verdienſte des gefeierten Feldherrn um das
deutſche Vaterland in feſtlicher Weiſe gedacht wird

Die bekannte Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen von
W Siedersleben Co in Bernburg erhielt auf derAllgemeinen land und forſt wirthſchaftlichen Aus
ſtellung in Wien die höchſte Auszeichnung das Ehren
diplom und ferner auf der landwirthſchaftlichen Ausſtellung in
Mainz den höchſten Preis für Drillmaſchinen die
ſilberne Medaille

Jn Rudolſtadt wurden im Magen einer von einem Gaſt
wirth gekauften Gans aus Dorf Schw ar za eine Anzahl feiner
Goldblättchen gefunden Das Schwarzaflüßchen iſt bekannt
lich goldhaltig erſt im Mai 1887 ſtarb in Blankenburg der letzte
der Goldwäſcher des Landes Wilh Hoffmann welcher das in
der Schwarza gefundene Gold an den Hof 3 Anfertigung von
Verlobungs Trau und Gedenkringen ablieferte Schwarzagold
Dukaten finden ſich noch in vielen Sammlungen

Jn Gotha wird auf Anordnung des herzogl Staats
miniſteriums der 24 Oktober d J als der Tag an welchem
von 250 Jahren Herzog Ernſt der Fromme in die Haupt
ſtadt des Herzogthums ſeinen feierlichen Einzug hielt und damit
ſeine für Kirche und Schule gleich bedeutungsvolle Regierungbegann in den Kirchen und Schulen des Herzogthums feſtlich be

gangen werden
Kürzlich war die Fahne der Schneider Jnn ung zu

Bürgel verſteigert worden Die Schneiderinnung zu Jena hat
es als Ehrenſache betrachtet dies Symbol nicht in fremden
Händen zu belaſſen und um zu verhüten daß damit Unfug ge
trieben werde ſolches durch Kauf in ihren Beſitz gebracht

Die Stadtverordneten von Gotha ſetzten einen Ausſchuß
ein zur Berathung der Verbeſſerung der Wohnungs
verhältniſſe ärmerer Bewohner der Stadt

Am 1 Nov wird an der Linie Leipzig Zeitz zwiſchen den
Stationen Plagwitz Lindenau und Knauthain eine Halteſtelle
Gr oßz3Zſchoch er für den Perſonen Gepäck und unbeſchränkten
Güterverkehr eröffnet

Jn Koburg ermäßigten die Fleiſcher den Preis des
Schweindfleiſches von 80 auf 70 Pf das Pfund nachdem
mehrere große Transporte ungariſcher Schweine dort ein
getroffen ſind

VI ordentliche Provinzialſynode
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VII
Merſeburg 18 Okt

do D Uhr wird die Sitzung eröffnet Synodale Göbel hält
ebet

Als erſter ſteht auf der Tagesordnung das Pro
ponendum des Evangeliſchen Oberkirchenraths betr Regelung
der Sterbe und Gnadenzeit bei Pfarrſtellen Die große Un
gleichmäßigkeit welche bezüglich dieſes Punktes in der Landes
kirche obwaltet hat die Vorlage veranlaßt welche aus der
Kommiſſion mit mehrfachen Abänderungen und Vorſchlägen her
vorgegangen iſt

Synmodale Petrenz motivirt dieſe Vorlage
1 Außer dem Sterbemonat ſoll eine Smonatliche Gnadenzeltewährt werden worin ſämmtliche Einkünfte einſchließlich der

tolgebühren den Hinterbliebenen zufallen ſollen



emeindemittelnDie Kommiſſion fügt hinzu daß auch die ausNu denen e Sewiligten Zulagen den Hinterbliebenen zu

m e2 Die Einkünfte des Sterbemonats werden als zum Amts
verdienſt des verſtorbenen Geiſtlichen gehörig behandelt

3 Anſpruch auf die Gnadenzeit haben die Wittwen und ſolche
ehel Kinder die noch in väterlicher Gewalt waren und ihren
Unterhalt vom Vater empfingen

Die Kommiſſion will auch ſolche Enkel hinzugefügt haben
deren Vater geſtorben iſt und die ſich in der Pflege des Geiſt
lichen befanden

4 Die Wittwe iſt die Erſtberechtigte iſt keine vorhanden ſo
kommen die Berechtigten gemeinſam zum Nießbrauch

5 Die Geſchäfte der erledigten Stelle werden von den Diözeſan
geiſtlichen und Kandidaten nach Beſtimmung des Superintendenten
unentgeltlich verſehen Beherbergung Beköſtigung Fuhren der
Vertreter haben die Hinterbliebenen zu leiſten

6 Die niederen Kirchenbeamten ſollen nach dem Proponendum
unentgeltlich nach der Kommiſſion mit einer mäßigen Vergütung
in der Vakanzzeit Aushilfe leiſten

7 Wird ein beſonderer Vertreter am Ort beſtellt ſo haben die
Hinterbliebenen für Wohnung Heizung Licht und Beköſtigung
zu ſorgen letzteres will die Kommiſſion ausſchließen und dafür
allgemein örtliche oder pwvinzielle Mittel zur Verwendung
kommen ſehen Auch einen Beitrag der höchſtens des Dienſt
einkommens betragen ſoll wie er in der Vorlage feſtgeſetzt
eder nach der Kommiſſionsbeſtimmung anderweit beſchafft
werden

8 Dieſe Beſtimmungen ſollen auf Hinterbliebene ſolcher jetzt
ſchon feſtangeſtellter Geiſtlichen nicht Anwendung finden die eine
Sterbe und Gnadenzeit von mehr als 7 Monaten genießen

Jn der Debatte wird zunächſt der Antrag der Kreisſynode
Stendal die Gnadenzeit auf 3 Monate zu beſchränken ab
gewieſen

Sodann wird nach kurzer Erörterung Nr 1 und 2 mit dem
Zuſatz der Kommiſſion Nießbrauch der örtlichen Bezüge und
kirchlichen Fonds angenommen

Sodann wird Nr 3 und 4 mit der Faſſung v Gerlach
angenommen Daß Enkel welche zur Zeit des Ablebens des
Geiſtlichen von ihm ihren Unkerhalt empfingen mit be
rechtigt ſind

Zu Nr 5 beantragt D Beyſchlag die Kandidaten nicht zu
den heranzuziehenden Vertretern zu rechnen ſondern es in ihre
Freiwilligkeit zu legen ob ſie Arbeiten übernehmen wollen

Synodale Schott dieſe Heranziehung für heilſam
erachtet

Um den Hinterbliebenen die Einkünfte nicht ungebührlich zu
beſchränken ſpricht derſelbe Redner für die von der Kommiſſion
7 tut vorgeſchlagene Reſolution welche folgenden Wort
aut hat

Jndem die Provinzial Synode unter Abänderung der Vor
lage des Evangeliſchen Ober Kirchenraths zu Nr 7 ablehnt den
Hinterbliebenen eines verſtorbenen Geiſtlichen im Fall der Be
ſtellung eines beſonderen Vertreters die Koſten der Vertretung
in dem geforderten Umfange aufzuerlegen beſchließt die
ProvinzialSynode zugleich in der Erwägung daß nicht nur
durch Sterbe und Gnadenzeit ſondern auch aus anderen
zwingenden Veranlaſſungen in der Provinz in der Verwaltung
geiſtlicher Aemter häufig Nothfälle entſtehen welche die Ent
ſendung beſonderer Vertreter erfordern und doch nicht aus den
vorhandenen geringfügigen Mitteln befriedigt werden können
zur Anſtellung von mindeſtens zwei weiteren Provinzial
Vikaren jährlich 4000 M zur Verfügung des Konſiſtoriums zu
ſtellen und event in den Etat aufzunehmen

Durch rn einiger Provinzialvikare würden die Hinterbliebenen vor der erp ich eſchützt einen beträchtlichen
Theil des ihnen zukommenden Gnadengehaltes aufzuopfern

Konſ Präſident Truſen ſpricht ſich für die Heranziehung der
Kandidaten aus und für die Herſtellung eines Vikariats welches
den obwaltenden Nothſtänden am wirkſamſten begegnet

Ebenſo äußert ſich Konſ Rath Reuer während P Kögel
hier die Freiwilligkeit feſthalten will

D Schultze hebt die Wichtigkeit der Provinzialvikare hervor
und illuſtrirt den Nothſtand der aus dem Mangel dieſes Jnſtituts
zur Zeit von Vakanzen entſteht er beantragt ſtatt 4000 M

8000 M zur Anſtellung von Provinzialvikaren zu bewilligen An
trag Hartmann

rege ſpricht Synodale Böttcher
ach langer Debatte wird Nr 5 in der Faſſung angenommen

wonach die Geſchäfte der erledigten Stelle nach der Beſtimmung
des Superintendenten durch die Diözeſangeiſtlichen und die in der
Diözeſe wohnhaften Kandidaten nöthigenfalls durch Zuziehung
von Geiſtlichen der Nachbardiözeſen verwaltet werden

Nr 6 wird in der urſprünglichen Faſſung des Oberkirchen
raths angenommen wonach die niederen Kirchenbeamten
nur in außerordentlichen Fällen eine Vergütung für ihre
Mühewaltungen beanſpruchen können

Hierauf wird die Reſolution zu Nr 7 mit dem Amendement Hart
mann jährlich bis 8000 M für Provinzialvikare ſodann Nr 7 ſelbſt
angenommen in der Faſſung der Kommiſſion Die übrigen
Punkte kommen ohne Debatte en bloc zur Annahme

2 Der zweite Gegenſtand betrifft die Eingabe mehrerer Kreis
ſynoden wegen Ablöſung der Stolgebühren Namens der Ver
mögensVerwaltungs Kommiſſion referirt Synodale Blüthgen und
begründet folgenden Antrag

Hochwürdige Provinzial Synode wolle anläßlich der die Er
ledigung der Stolgebühren Frage betreffenden Anträge der
Kreisſynoden Altenplatho Belgern Halle Land I Lützen
Merſeburg Stadt Nordhauſen Prettin und Seehauſen
folgendes erklären

1 Die aus 8 54 des Geſetzes vom 9 März 1874 ſich er
gebende Verpflichtung des Staates im geſetzgeberiſchen Wege
dafür zu ſorgen daß den Geiſtlichen und Kirchendienern für
die durch die Perſonenſtandsgeſetzgebung herbeigeführte Ver
minderung ihres Einkommens eine angemeſſene Entſchädigung
gewährt werde iſt durch die bisherigen Staatsleiſtungen
ſelbſt wenn ihre Fortdauer ſicher geſtellt wäre keineswegs
erfüllt Daher müſſen die Organe der evangel Landeskirche
nach wie vor darauf beſtehen daß ein auskömmlicher Erſatz
für jene Einnahme Ausfälle durch Staatsgeſetz angeordnet und
dauernd gewährleiſtet werde

Die allein ausreichende Erledigung der vorliegenden
Frage beſteht in der Ablöſung der Stolgebühren für einfache
kirchliche Akte Die dazu erforderlichen Mittel müſſen haupt
ſächlich vom Staate erwartet werden

3 Das entgegenkommende Verhalten der heiden Häuſer
des Landtages in der Stolgebührenfrage insbeſondere die
Reſolution des Abgeordnetenhauſes vom 6 Juni d J iſt
dankbar anzuerkennen den Organen der evangel Landeskirche
verbleibt die Aufgabe fortgeſetzt auf eine endliche Durch
führung der Angelegenheit zu dringen

Nach kurzer Debatte wird der Antrag angenommen
3 Antrag des Synodalen Roſenthal betr anderweite Faſſung

des Abſatz 1 in 2 des Geſetzes betr den Austritt aus der
Landeskirche vom 14 Mai 1873 Der Antrag bezweckt die leicht
fertigen Austritte zu erſchweren und lautet

Jn Erwägung daß Abſatz 1 in dem 8 2 des Geſetzes betr
den Austritt aus der Kirche vom 14 Mai 1873 Geſ S S 207
den auf ihren Austritt bedachten Perſonen die ihnen doppelt
nothwendige ſeelſorgeriſche Beeinfluſſung eher hemmt als fördert
wird beankragt

Hochwürdige ProvinzialSynode wolle an zuſtändiger Stelle
dahin wirken daß für den 1 Abſatz des vorgenannten Para
graphen folgende Faſſung herbeigeführt werde

Der Aufnahme der Austrits Erklärung muß ein hierauf
erichteter Antrag vorangehen Derſelbe iſt vor dem Geiſt
chen der Kirchengemeinde welcher der Antragſteller an

m gehört er von demſelben zu Protokoll zu nehmen
und ohne Verzug dem zuſtändigen Gerichte zuzuſtellen

Sup Roſenthal und Dr Bärwinkel befürworten ben An
trag darauf wird er angenommen

4 Antrag des Synodalen Nitze auf Deklaration des Geſetzes
vom 13 Febr 1854 betr Konflikte bei gerichtlicher Verfolgung
wegen Amts und Dienſthandlungen der unmittelbaren und mittel
baren Staatsbeamten Der Antragſteller begründet den Antrag
damit daß das r Geſetz auf Geiſtliche nicht Anwendung
finden ſoll nach einer Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts
ſo daß Geiſtliche und ſelbſt Superintendenten der Gefahr unter 177
liegen ſich vor dem Gericht ſtellen zu müſſen Es iſt zu er
warten daß das Geſetz eine Deklaration erfahren wird und dies
zu bewirken iſt der Zweck des Antrages Der Königl Kommiſſar
pranrag Verweiſung an die Verfaſſ Kommiſſion Graf Stol
berg Wernigerode meint daß die Prüfung der Materie
Sache des Kirchenregiments ſei weshalb er Uebergang zur Tages
ordnung eipfiehlt Nach kurzer Debatte in der Synodale
Hecker ſich abweichend vom Antragſteller äußert und Pogge
ebenfalls dem Kirchenregiment weitere Schritte zur Regelung der
Frage überlaſſen will wird der Antrag Nitze an die Verfaſſungs
kommiſſion verwieſen Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Montag 20 Okt 11 Uhr

Vermiſchtes
S Ueber den Verluſt des türkiſchen Kriegsſchiffes

Ertogrul mit 584 Menſchenleben theilt die Times ein
Telegramm aus Yokohama vom 25 Sept über San Francisco
mit das Einzelheiten über den Unfall enthält Am 15 Sept
von Yokohama abgegangen ſcheiterte das Schiff drei Tage ſpäter
auf der Höhe des Oſima Leuchtfeuers am Eingange des Kii Kanals
Von den an Bord befindlichen 653 Perſonen wurden nur 69
gerettet Während eines Orkans platzte das Dampfrohr und
machte die bereits ſchwache Maſchine untauglich Genaue An
gaben über das Unglück werden nie bekannt werden da diejenigen
die den ganzen Hergang erzählen könnten in den Wellen üm
ekommen ſind Nach dem Berichte eines Ueberlebenden war das

Schiff dem Ufer ſo nahe daß es auf einen Felſen lief der die
Keſſel fortriß von denen einer explodirte das Schiff in Splitter
zerriß und die Mannſchaft in das Meer ſchleuderte aber bisher
liegt kein poſitiver Beweis vor daß das Schiff auf einen Felſen
ſtieß Ein anderer Ueberlebender giebt einen ſehr verſtändigen
Bericht über den Unfall Er ſagt daß kurz vor dem Unfall der
Obermaſchiniſt nach dem Maſchinenraum gerufen wurde und
daß die Exploſion unmittelbar nachher erfolgte Obſchon dieſer
Matroſe wie alle die anderen Ueberlebenden nur der türkiſchen
Sprache mächtig iſt liefert ſeine Erzählung eine lebhafte Jdee
von den Schrecken des Ereigniſſes Durch die Exploſion wurde
eine große Anzahl der Mannſchaft verletzt Viele wurden über
Bord geſchleudert und die Luft war von dem Geſchrei der Ver
wundeten und Sterbenden erfüllt Der Kapitän Ali Bey befahl
das Herablaſſen der Boote aber dieſe wurden ſobald ſie das
Waſſer berührten vom heftigen Seegange fortgeſchwemmt Der
Theil der Mannſchaft der durch die Exploſion nicht getödtet oder
verletzt worden war eilte nach dem Oberdeck hinauf wo eine
Scene der wildeſten Verwirrung herrſchte Viele die durch die
Furcht und ihre Verletzungen den Kopf verloren hatten ſprangen
über Bord Da die Unmöglichkeit eines Entkommens offenbar
war befahl der Kapitän Ali Bey allen ſich ſo gut ſie könnten
zu retten Dann ſprang er ins Meer und wurde nicht wieder
eſehen anſcheinend machte er gar keinen Verſuch ſich zu retten

Fünf Minuten nach der Exploſion war das Wrack geſunken und
den Augen entſchwunden Auf der Oberfläche des Waſſers ſah
man unzählige Matroſen mit den Wellen kämpfen um das nur
eine halbe Meile entfernte Ufer zu erreichen Die Schwimmenden
ſanken einer nach dem anderen und binnen kurzer Zeit war alles
vorüber Nur den kräftigſten Schwimmern und von dieſen nur
wenigen gelang es das Land zu erreichen Osman Paſcha
kämpfte heroiſch mit den Wellen und hätte ſich retten können
wenn ſein Kopf nicht gegen ein Wrackſtück geſtoßen wäre das
ihn vermuthlich beſinnungslos machte denn nach der Darſtellung
eines in der Nähe befindlichen Ueberlebenden ſank er ſofort
Einige der Ueberlebenden haben Arm und Beinbrüche und andere
Verletzungen Das Bild längs des Ufers wie die Verwundeten
ſich durch die Brandung ſchleppten und erſchöpft und halbtodt ſich
niederlegten wird als herzzerreißend geſchildert Die Leichen
wurden auch in großer Anzahl an s Ufer geſchwemmt und es war
faſt unmöglich die Lebenden von den Todten zu unterſcheiden
Die Fiſcher thaten ihr Beſtes für die Ueberlebenden aber während
vieler Stunden konnte wenig geſchehen um ſie aus ihrer mitleids
vollen Lage zu befreien Zwei Ueberlebende wurden nach Kobe
100 Meilen vom Schauplatze des Wracks auf einem kleinen
Dampfer geſandt um Hilfe herbeizuſchaffen Da an jenem Punkte
kein türkiſcher Konſul vorhanden wurde das deutſche Kanonenboot

m Fv vvÖ

Wolf von ſeinem Befehlshaber zur Beförderung der Ueber
lebenden uach Kobe offerirt Dies geſchah 100 Leichen ſind
bei Oſima an s Land geſchwemmt worden Viele Jünglinge
hoher türkiſcher Familien befanden ſich am Bord des Ertogrul
das eine Reiſe um die Welt machte Während ſeines Aufenthalts
in japaniſchen Gewäſſern verlor das Schiff 40 ſeiner Mannſchaft
durch die Cholera und es hatte eben die Quarantäne verlaſſen
als es ſcheiterte

Ueber den Brand des Domes zu Siena wird noch
telegraphirt Das Feuer brach am Freitag aus während ein
heftiger Wind über die Stadt dahin brauſte Entſtanden iſt es
durch die Unvorſichtigkeit einiger Dachdecker welche die an einigen
Stellen ſchadhaft gewordene Kuppel zu repariren hatten und mit
geſchmolzenem Blei leichtſinnig hantirten Der Brand zerſtörte
die Zink und Bleibedachung der Kuppel und des Schiffes während
der Dachſtuhl ſelbſt glücklicherweiſe erhalten blieb Aus Florenz
trafen Feuerwehrleute mit ihren Geräthſchaften ein um ſich am
Rettungswerk zu betheiligen Nach ſpäteren Meldungen vom
Sonnabend war der Brand nahezu gelöſcht Der Schaden wird
auf 100,000 Fres geſchätzt Von den Kunſtwerken im Jnnern iſt
keines beſchädigt Das Gebäude iſt mit 1 Mill Fres verſichert
Der Dom von Sienag um 1290 begonnen und im 14 Jahrh
vollendet iſt mit ſeiner nach Plänen von Giovanni Piſano her
geſtellten Weſtfaſſade die den Höhepunkt italieniſcher Gothik
repräſentirt eines der intereſſanteſten Bauwerke Jtaliens Der
Fußboden des dreiſchiffigen Jnnern iſt mit herrlichen aus den
Jahren 1369 bis 1550 ſtammenden Marmormoſaiken belegt die
1268 vollendete Kanzel von Niccolo Piſano gilt mit Recht als ein
Meiſterwerk der Skulptur Einen hervorragenden Schmuck der
Kirche bilden ferner das Broncetabernakel im Chor der Hoch
altar das Altarbild von Duccio di Buoninſegna das einzige er
haltene Werk dieſes Meiſters der Schule von Siena mehrere
reichgeſchmückte Kapellen und die Fresken Pinturicchio s Hätte
der Brand die Kathedrale zerſtört ſo wären Kunſtſchätze von
unerſetzbarem Werthe zu Grunde gegangen

Der Brand des Leland Hotels Nach den letzten
Nachrichten aus Syrakuſe ſcheint niemand bei dem Brande um
gekommen zu ſein doch ſind viele Perſonen verletzt worden Es
iſt wieder arg übertrieben worden Die Schauſpielerin Cora
Tanner iſt nur leicht verletzt Das im Jahre 1887 aufgeführte
Gebäude war ſechsſtöckig und über 200 Perſonen ſchliefen in
demſelben Das Feuer ſcheint in der Bäckerei neben der Küche
ausgebrochen zu ſein und die Flammen verbreiteten ſich ſo ſchnell
daß es nicht möglich war das Feuer zu lokaliſiren Der Schaden
wird jetzt auf 250,000 Doll geſchätzt

Exploſion Auf Königin Luiſengrube bei Ratiborexplodirten am Sonnabend 20,000 Zündhütchen Materialausgeber
Lariſch Vater einer zahlreichen Familie wurde buchſtäblich zer
riſſen

lErſchoſſen wurde von einer Bande Sizilianer in New
Orleans der Chef der Polizei Henneſy gerade als er in ſeine
Wohnung trat

Waaren und Produkktenberichte
Getreide

Berlin 18 Okt Wetlzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 x
Loce geſchäftslos Termine höher Gekündigt 700 t Kündigungspreis
192,25 M Loco 173 195 M nach Qualität Lieferungsqualität 192
per dieſen Monat 195,25 194,5 196 495,5 bez per Okt Nov 390,5191 190,5 bez per Nov Dez 189 188,25 bez per Dez Jan per
März April 1891 per April Mai 192,5 193,25 192,25 ,5 bez

Roggen per 1000 kg Voco geſchäftslos Termine ſchtießen matt Ge
kündigt 450 t per 179 M Loco 168 176 M nach Qualität
Lieferungsqualität 175 inländiſcher per dieſen Monat 179,25

8,5 ,75 vbez per Okt Nov 170,25 169,5 ,75 bez per Nov Dez 166,25
165,5 bez per Dez Jan per Jan Febr 1891 per April Mat
163 ,25 162,75 bez

Gerſte per 1000 kg Matt Große und kleine 143 205 M nach Qualität
Futtergerſte 144 155 M

Hafer per 1000 kg Loco Mittelwaare vernachläſſigt Termine feſter Ge
kündig 200 t Kündigungspreis 145,5 M Loco 138 154 M nach Qualität
Lieferungsqualität 143 pommerſcher preußischer und ſchleſiſcher mittel bis
guter 138 145 feiner 146 152 ab Bahn bez per dieſen Monat 145,85 ,5
bez per Okt Nov 138,25 ,5,25 bez per Nov Dez 136 136,25 bez per
Dez Jan 1891 per Febr März per April Mai 137,75 148 bez
per MaiJuni

Magdeburg 18 Okt Gebr Friedeberg Landwetzen neuer 185 188
Weißweizen 184 187 glatter engl Weizen 177 182 Rauh

weizen 165 170 Roggen 174 278 Chevaliergerſte 173 193
Landgerſte 160 170 Hafer 142 149 P per 1000 kg

Leipzig 13 Okt Wetzen per 1000 kg netto loco inländiſcher 186
192 M bez do ausläudiſcher 212 220 M bez u Br Beſſer Roggen
per 1000 kg netto inländiſcher 184 188 M bez do ausländiſcher 184
188 M bez u Br Höher Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte 179 186
M bez u Br feinſte über Notiz do Mahl ünd Futterwaare 145 M Br
Hafer e 1000 kg netto inländiſa,er 144 146 M bez u Br do ausläudiſcher

Nordhauſen 18 Okt Amtl Weizen 16,50 17,50 Roggen 17,00
17,80 Gerſte 16,00 17,50 Hafer 12,50 13,00 M

Hamounrg 18 Okt Wetzen loco feſt holſtelniſcher loco
neuer 182 192 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco do neuer
182 187 ruſſiſcher loco feſt 126 128 Hafer fiſt Gerſte feſt

Stettin 18 Okt Wetzen feſter loco 180,00 188,00 do per Okt
189,50 per Okt Nov 188,50 per April Mai 190,00 Roggen feſtec
loco 169 172,00 do per Okt 173,50 do per Okt Nov 168,50 per April
Mai 160,50 Pommerſcher Hafer loco 130 136

Breslau 18 Okt Roggen per Okt 177,00 per Okt Nov 169,00

per April Mat 161,00 ßWien 18 Okt Weizen per Herbſt 7,80 Gd 7,85 Br ver Frühjahr
8,00 Gd 8,05 Br Roggen per Herbſt 7,60 Gd 7,65 Br per Frühjahr
7,28 Gd 7,33 Br Hafer per Herbſt 7,23 Gd 7,33 Br per Frühjahr 7,29
Gd 7,25 Br

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſtenuer

17 Okt 18 OktBrodra ehe 4 M 4Brodrafſinade II

Gem Raſſinade u 27,60 28,00
Gem Melis I 26,50Kryſtallzucker 1 26,75 27,00

u
Kryſtallzucker II

Tendenz am 18 Okt vormittags 11 Uhr Unverändert
B Ohne Verbrauchsſtener

7 Okt 18 OktGrannlirter Zucker
Kornz Rend 929

1630 16,65x 88Nachpr 750 13,00 14,00Tendenz am 18 Okt vormittags 11 Uhr Ruhig

II Terminpreiſe für Rohzucker 1 Produkt
abziiglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b fret an Bord Hamburg
Okt 12,99 bez u 12,95 Br Feb 13,00 13,05 Br
Nov 12,75 12,80 Br März 13,12 15 10 bez u 13,15 Br

17,20 17a

Dez 12,80 85 bez u Br 12,80 G April
Nov Dez 12,77 12,82 Br März Mai 13,27/ Br 13,29 G

bez u Br 12,90 G April MaiJan 12,95
7 13,90 13,05 Br Tendenz RuhigDie Aelteſten der Kanfmanuſchaft

Liquidationspretſe am 18 Okt
Mittags 11 Uhr

fret auf Speicher frei an Bord
Abends 6 Uhr

frei auf Speicher fret an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Oktober 12,60 M 12,90 M Oktober 142,55 M 12,85 M
November 12,45 12,75 November 12,42 12,72
Dezember 12,50 12,80 Dezember 12,45 12,77
an 1891 12,60 12,90 Jan 1891 12,57 12,87br 1881 12,70 13,00 Febr 1891 12,67 12,97
ärz 1891 12,80 13,10 März 1991 12,77 13,07

April 1891 12,90 13,20 April 1891 12,87 13,17/
Mai 1891 13,90 13,30 Mai 1891 12,97 13 27Jnni 13,19 13,40 Juni 13,07 /2 13,37Jnli 13,20 13,50 Juli 13,17 13,47Auguſt AnguſtSeptember SeptemberZucker Liquidationstalſe

Hamburg 18 Okt Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Vord Hamburg ver Okt 12,87
per Dez 12,89 per März 1891 13,12/, ver Mai 13,37 Stetig

Parts 18 Okt Schlußbericht Telegr Ktohzucker d ruhig loco
34,50 à 35,00 Weißer Zucker ſeſt Nr 3 per 100 kg per Okt 37,5 per
Nov 35,75 per Okt Jan 36,25 per Jan April 26,50

London 18 Okt Telegr 962/0 Javazucker loco 15 ruhig Rübenroh
zucker loco 127/ matt do neue Ernte Centrifugal Cuba

Autwerpen 17 Okt Soſort 31,75 Fres per Okt 31,50 Fres per
Jan März 32,25 Fres

New York 18 Okt Telegr Fair refining Muscovados 5
Oelſaaten Oele Fettwagrenu

Berltn 18 Okt Amtl Rüböl ver 100 kg mtt Faß Termine
ſteigend Gekündigt 300 Ctr Kündigungspreis 66 M Loco mit Faß
ioco ohne Faß ver dieſen Monat 65,5 66,5 bez per Okft Nov 61,4 7

per Nov Dez 59,8 60,1 bez per Tez Jan per April Mai 58 ,4 bez
Durchſchuittspreis

Leipztg 18 Nkt Raps per 1000 kg netto Rappskuchen
per 100 Kg netto 10 11 M Br Rüböl per 100 kg netto ohne Faß 62,00
M bez u Br Gedrückt

Köln 18 Okt Rüböl loco 64,00 per Okt 63,60 per Mai 5960
Breslan 18 Okt Rüböl ver Okt 66,90 ver April Mai 65,00
Stettin 18 Okt Rüböl feſter per Okt 63,50 per April Mai

68,90 M
Hamburg 18 Okt Rüböl unverzollt feſt loco 64,00
Paris 18 Okt Schlußber Telegr Rüböl behauptet per Okt 62,50

per Nov 63,25 ver Nov Dez 63 25 per Jan April 64,25
Peſt 18 Okt Telegr Kohlraps per Aug Dez

Telegr Schmalz loco 6,50 doNewSort 18 Okt
Brothers 6,809

Rohe S

ſchwarze weiße und farbige vonSeiden Damaſte M e h er
ca 35 Qual verſendet roben und ſtückweiſe porto und

zollfrei das Fabrik Dépöt G Henneberg K u K Hoflief
euſter umgehend Doppeltes Briefporto nach der

weiz

3 iſt mit Recht die gefürchtetſte allerDer Spätherbſt Jahreszeiten denn die ſcharfen Winde
die kalten Nebel c pflegen die meiſten Erkältungen und Catarrhe
hervorzurufen Alle Lungen Brust und Halsleidenden ſind
mehr wie jeder Andre dieſem nachtheiligen Einfluſſe ausgeſetzt
Wer in dieſer Jahreszeit im Freien ſein muß bediene ſich unverzüglich der treſſlichen Fay s ächten Sodener Mineral Pastillen

denn durch ihre vorzügliche Wirkung auf die Schleimhäute und
die afficirten Athmungsorgane bieten ſie den bewährteſten Schutz
vor Catarrhen und Erkältungen Langwierige Krankheiten wie
Bruſt Hals und Lungenleiden werden durch dieſe einfache Me
thode ferngehalten Alle Appotheken Droguen und Mineralwaſſer
handlungen halten Fay s ächte Sodener Mineral Paſtillen zu
85 Pfg die Schachtel vorräthig

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

a

2


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1890


